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KOMPOSITION I 46 VON LEO LEUPPI

Was hat doch die Morgenstunde für unnütze und schöne

Dinge im Munde. Ich will nicht behaupten, daß mich
diese Dinge unbedingt an die Bremer Stadtmusikanten
erinnern, ich stelle jedoch fest, daß der größere Teil unter
ihnen einer dem andern auf den Buckel gestiegen ist. Der
Mehlmond steht dem Moosmond, der Moosmond dem
länglichen, grünen Klötzchen, das längliche, grüne Klotz-
chen dem kosmischen, violetten Lineal auf dem Buckel.
Das kosmische Lineal durchquert die Morgenstunde in
der ganzen Breite und ragt sicher zu beiden Seiten noch
ein gutes Stück in die Unendlichkeit. Ein kurzes, grünes
Lineal wiegt sich hinter dem violetten, kosmischen Lineal.
Es wiegt sich zufrieden, wie dies vergängliche Menschen-
kinder tun. Das längliche, grüne Klötzchen unterhalb
des Moosmondes ist unruhig, ungeduldig, denn die Mor-
genstunde hüllt sich in tiefes Schweigen über ihre Pläne.
Das längliche, grüne Klötzchen könnte, aufgerichtet, ein

rechtes Postament bilden für ein aus der Unendlichkeit
herniedersteigendes Sternlein. Wie gerne würde es dafür
zu Diensten stehen! Wie würde es sich darüber freuen!
Einige vollendet geschwungene Hiebe werden mit einem
Blitzdegen in die Morgenstunde geführt. Sie sitzen nun,
elegant geschwungen, und gelb, an der rechten Seite der
uns beschäftigenden Körperversammlung, teils diese über-
schneidend. Einige gelbe Halme fallen dem Mehlmond
von seinem linken oberen Teil. Auf der gleichen Seite
schneiden sich zwei gelbe Drähte, schräg über diese Welt
laufend. Sie wirken altertümlich wie Telephondrähte.
Der Himmel ist sternenlos. Ich glaube, die Aussichten für
das längliche, grüne Klötzchen sind schlecht. Nicht das

winzigste Sternlein will sich zeigen. Komposition I 46

nennt Leo Leuppi sein Bild.

Zürich 1949 Hans Arp

Leo Leuppi, Komposition I, 1946



Leo Leuppi, Blancheur filetée, 1960



Ausstellung im Aargauer Kunsthaus, Aarau
Heinrich Müller, «Winternacht am Uetliberg»
Heinrich Müller, «Beim Einnachten»
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Das neue Werk :

In der reformierten Kirche in Wabern hat Walter Clénin
auf der Abschlußwand der Chornische ein Auferstehungs-
bild vollendet
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